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DARÜBER SPRICHT MAN

Kurt Lauer 
kommt zum 
Jazzherbst S. 2

Hügli bleibt am 
Standort in 
Radolfzell S. 3

Bülle-Fest war 
 Kracher auf
der Höri S. 4

Kein Hurra bei
Megathlon

Den Megathlon wollen die Ge-
meinderäte weiterhin in Radolf-
zell. Aber es gibt da schon einige 
Fragezeichen, wenn die Stadt 
künftig als Sponsor mit einem 
Dreijahresvertrag einsteigen soll. 
Mit Sachleistungen und Repara-
turkosten am Herzen-Bad kommt 
Barbara Ehniß auf 15 000 Euro im 
Jahr. Sie sieht es als Stadtmarke-
ting und Webung für Radolfzell, 
zumal dies die größte Breiten-
sportveranstaltung am ganzen 
See ist. Ob Walter Hillers Antrag 
auf letztlich Halbierung und zwei 
Jahren Laufzeit im Gemeinderat 
Bestand haben wird, ist fraglich. 
Was da heraus kommt, wird von 
belastbaren Zahlen der Brüder 
Rick und Kai Sauser abhängen. 
Sie wollen erst 2013 schwarze 
Zahlen schreiben können. Sie 
wollen vieles auch bei der Stre-
ckenführung künftig besser ma-
chen und auch beim Rahmenpro-
gramm zulegen. Das klingt alles 
gut. Doch es gab kein Hurra nach 
der Präsentation, wie Norbert 
Lumbe zusammenfasste. Den 
Wunsch der Sausers, die Stadt 
möge die ganze Wiederherstel-
lung des Herzenbades überneh-
men, hat die Verwaltung schon 
halbiert. Den Tourismus-Nutzen 
hinterfragte Herbert Tägtmeier. 
Dass der Termin immer das erste 
Ferienwochenende wegen der 
Teilnehmer sein müsse, wurde 
gestern ohne Diskussion hinge-
nommen. Warum eigentlich?
Hans Paul Lichtwald
lichtwald@wochenblatt.net

KISA-Vortrag:
Bewegung ist
Leben S. 7

Brandstifter
unterwegs

 Bei der Singener Kriminalpolizei 
ist eine Sondergruppe »Exklave« 
mit Brandstiftungen im Raum 
Büsingen-Schaffhausen be-
schäftigt. Sonntagmorgen 
brannte es nun auch in Stein am 
Rhein: Zwei Boote am Paradisli-
Steg wurden zerstört. Die grenz-
überschreitend arbeitenden Er-
mittler schließen einen Zusam-
menhang der Taten nicht aus. 
Hinweise bitte an die Schaffhau-
ser Polizei unter 0041 / 52 / 624 
24 24 melden.

Mit 

Stein am Rhein

Radolfzell (li). Vor wenigen Tagen 
hatte Finanzminister Willi Stächele 
für die baulichen Zustände im Ra-
vensburger Polizeirevier die »rote La-
terne« bekommen, umso freudiger 
kam er am Montag zur Einweihung 
des neuen Radolfzeller Polizeireviers. 
Das ließ viele schmunzeln, denn das 
hätte ihm hier in Radolfzell bis vor 
kurzer Zeit auch noch passieren kön-
nen. 3,7 Millionen Euro hat das Land 
für ein ppp-Projekt mit der Firma 
Züblin in die Hand genommen. Auf 
20 Jahre ist die Rückzahlung durch 
das Land angelegt. 
Das hätte auch anders ausgehen kön-
nen, sagte Stächele mit Blick auf die 
Krise der Finanzwelt in den letzten 
zwei Jahren. Stächele nahm Bezug 
auf die Einsätze wegen Stuttgart 21 
und dankte den Männern und Frauen 
bei der Polizei. Und wörtlich: »Wir 
können es ahnen, was es heißt, jetzt 
in Stuttgart in den Dienst gehen zu 
müssen.« Er selbst lese in den Medien 
vieles, was in Richtung Vorverurtei-
lung gehe, merkte der Minister an. 
Er warb auch für den Sparkurs der 
Landesregierung, denn man müsse 
heute bei Ausgaben an die künftigen 
Generationen denken. Mit rund 20 
Millionen Euro im Jahr sei das Land 

bei dem Bau von Polizeieinrichtun-
gen stets dabei, bauliche Probleme zu 
lösen. Die Polizei brauche optimale 
Rahmenbedingungen, sagte Regie-
rungsvizepräsident Klemens Ficht, 
der einige Lacher auslöste, als er be-
kannte, dass mit ihm ein Singener 
nach Radolfzell komme. Sein Credo: 
Bürgernähe schafft Vertrauen. Das 
sei in Radolfzell an diesem Standort 
gelungen. 
Für die Landesbetriebe Vermögen 
und Bau lobte Annette Ipach-Öh-
mann den Ablauf des Baus von der 
Genehmigung bis zur Realisierung. 
Joachim Dannecker betonte, die Fir-
ma Züblin sei sechs Wochen früher 
als gedacht fertig geworden. Über-
reicht wurden zwei Schlüssel: Einer 
für den Hausherren und gebackene 
für die Polizeibelegschaft. 
Lob gab es von allen Seiten für Land-
tagsabgeordneten Andreas Hoff-
mann, der in Stuttgart für den Neu-
bau gekämpft hätte. Oberbürgermeis-
ter Dr. Jörg Schmidt sprach von ei-
nem guten Tag für Radolfzell. Hier 
zeige die Polizei Flagge. Dr. Schmidt 
brachte auch seinen Wunsch zur Ge-
waltprävention am See an den Mi-
nister: Das Land solle dem allgemei-
nen Alkoholverbot zustimmen.

Optimale Bedingungen 
für die Polizei

Radolfzell (li). Am 26. Oktober wird 
der Radolfzeller Gemeinderat über 
die weiteren Schritte zur Dokumen-
tation der NS-Geschichte in der Stadt 
beraten. Dabei wird es auch um die 
Frage gehen, wo die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag in diesen Jahr statt-
findet. Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt geht davon aus, dass sie am 
gleichen Ort, also am Kriegerdenk-
mal, stattfinden wird. Er hatte schon 
vor dem Gemeinderat erklärt, dass er 
sich der schweren Aufgabe unterzie-
hen werde, den Ort und das Denkmal 
mit den damaligen Vorkommnissen 
rund um die SS-Kaserne sowie die 
aktuellen Diskussionen bis zum 
Theaterstück »Die Flüsterstadt« in Be-
zug zu setzen und abzuarbeiten.
Bei der offiziellen Einweihung des 
neuen zeitgeschichtlichen Raums im 
Stadtmuseum hatte am Samstag 
Stadtrat Norbert Lumbe einen Zwi-
schenruf gemacht. Dies sei nur der 
erste Schritt zur Aufarbeitung des 
Dritten Reichs in Radolfzell, die Do-
kumentation am Kriegerdenkmal und 
im RIZ müssten folgen. An der ge-
planten Stele in der früheren SS-Ka-
serne werde die Stadt für eine aussa-
gekräftige Dokumentation sorgen, 
sagte Dr. Schmidt gegenüber dem 

WOCHENBLATT. Dann werde man 
aber auch die Bevölkerung um Spen-
den dafür bitten.
Die Eröffnung des Raums im Muse-
um fand am Samstag vor einem klei-
nen Kreis statt. Kulturchef Karl Batz 
entschuldigte sich zwar für das späte 
Fertigwerden des Raums, sah die jet-

zige Lösung aber in keinem Zusam-
menhang mit den Diskussionen wäh-
rend der letzten Monate in der Stadt. 
Das sei eine Komplettierung, die be-
reits 1989 und 1992 in den früheren 
Räumen in der Teggingerstraße be-
gonnen worden sei. Radolfzell habe 
sich gegenüber Singen und Konstanz 
schon früh zur offenen Dokumentati-
on bekannt, Singen nur kurz, Kon-
stanz erst jetzt. 
Achim Fenner unterstrich die drei 
Beine der geschichtlichen Darstel-
lung: Zum See und zur Industrie 
komme jetzt die zeitgenössische Ab-
teilung, bei der Adolf Hitler auf dem 
Plakat durch die Türfenster schaut. 
Radolfzell habe wichtige Funde, wie 
einen alten Segelflieger oder den 
Koffer eines Heimkehrers aus russi-
scher Kriegsgefangenschaft. Das 
müsse aber alles erst gut aufgearbei-
tet werden. Hitler war bekanntlich 
1932 zu einer mitternächtlichen 
Kundgebung auf den Sportplatz ge-
kommen. Die ganze NS-Geschichte 
lasse sich auf Radolfzell letztendlich 
herunterbrechen. Auch der Luftkrieg 
tangierte Radolfzell: In Liggeringen 
gab es beim Fliegerangriff auf Fried-
richshafen durch Schussfehler Tote 
durch Granatsplitter.

NS-Zeit in Etappen dokumentiert
Am Samstag offizielle Einweihung im Museum

Achim Fenner konnte am Samstag in 
die Systematik des neuen Raums für 
Zeitgeschichte einführen. swb-Bild: li

Das Herzstück der Radolfzeller Polizei, die Funkzentrale, genannt Wache, lässt 
sich hier Finanzminister Willi Stächele am Ende des kurzen Rundgangs zeigen. 
Mit dabei ist Landtagsabgeordneter Andreas Hoffmann. swb-Bild: li

D-78247 Hilzingen Brühlstraße 12
www.mauch-garten.de

Ab 20 Uhr 20% Rabatt 
auf alle Einkäufe über 20€

 Eröffnung

WeihnachtsmarktFreitag 8.10.

Abendverkauf 

bis 22 Uhr mit Bewirtung!  

Aktion 20/20/20
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Radolfzell (swb). Dieser Termin 
ist für alle Dixieland- und New 
Orleans-Jazz-Liebhaber Pflicht. 
Kurt Lauer und seine Swiss-
German-Dixie-Corporation ge-
nießen bereits Kultstatus und 
laden am 19. November um 
19.30 Uhr in den Großen Saal 
des Radolfzeller Milchwerks 
zum 16. Mal zu einer musikali-
schen Reise in die Südstaaten 
ein.
Bereits seit 31 Jahren unterhal-
ten Kurt Lauer und seine Kolle-
gen Roland Wohlhüter, Vladi-
mir Matejka, Walter Vocke, To-
ni Schreck und Flavio Ferrari 
erfolgreich ein jazz-begeistertes 

Publikum. Die Vollblutmusiker 
orientieren sich konsequent am 
Dixieland- und New Orleans-
Stil und überzeugen seit Jahren 
mit ihrem eigenen Stil, glänzen 
mit einem ausgeprägten Jazz-
Feeling und begeistern mit 
überzeugenden Solo-Partien. 
Spielfreude und mitreißende 
Liveauftritte sind die Marken-
zeichen der international be-
setzten Swiss-German-Dixie-
Corporation - eine Kultband 
der Spitzenklasse in der Jazz-
Szene. Die Eintrittskarten sind 
im Vorverkauf bei der Tourist-
Information Radolfzell erhält-
lich.

Herbst-Jazz mit
Kurt Lauer Radolfzell (swb). Der 85. Ra-

dolfzeller Gebrauchträdermarkt 
findet am Samstag, 9. Oktober, 
auf dem Platz Hinter der Burg 
(Höllturmpassage) statt. Die Rä-
der (alle Fahrräder sowie MTB, 
Trekking-, Kinderräder, Kinder-
anhänger, Mofas und so weiter) 
bitte am Samstag, 9. Oktober, 
zu Mees bringen, die diese 
dann im Auftrag verkaufen. 
Anlieferung der Räder ist von 8 
Uhr bis 9.30 Uhr. Der Verkauf 
beginnt um 9 Uhr und dauert 
bis 12 Uhr. Die nicht verkauften 
Räder müssen bis 12.30 Uhr 
wieder abgeholt werden. Zehn 
Prozent vom Verkaufserlös ge-
hen an den BSV Nordstern für 
die Jugendkasse.

Letzter Markt 
Gebrauchträder

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizei Radolfzell: 07732/982760

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 07.10.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen;
Löwen-Apotheke, Maurus-Betz-
Str. 2, Überlingen

Fr., 08.10.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen;
Obere Apotheke, Hauptstr. 20,
Stockach

Sa., 09.10.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell;
Münster-Apotheke Überlingen,
Münsterstr. 1

So., 10.10.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47;
Kur-Apotheke, Klosterstr. 1,
Überlingen und Apotheke im
Rosenhof, Salemer Str. 3,
Bermatingen

Mo., 11.10.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61;
See-Apotheke Ludwigshafen,
Hauptstr. 10

Di., 12.10.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen;
Stadt-Apotheke, Franziskaner-
str. 7, Überlingen

Mi., 13.10.: Bahnhof-Apotheke
Gottmadingen, Poststr. 2;
Apotheke Owingen (Bodensee),
Hauptstr. 26 A

Tierärztlicher Notdienst

09./10.10.:
Dr. Udo Damaske,
Duchtlinger Str. 7, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 72 13

Dr. Somungouglu,
Eigeltingen, Tel. 0 77 74 / 10 10

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

Aus dem Putenfilet
Puten-

medaillons
indonesisch mariniert

100 g   € 0,89

Da fehlt nur noch das
frische Brot:

Kotelettspeck
aus unserem
Tannenrauch

100 g   € 1,59

Aktion – Aktion

Kassler Rücken
mager, gepökelt,

herzhaft geräuchert

100 g   € 0,99

Täglich frisch:

Wurstsalat
mit und ohne
Emmentaler

100 g    € 0,99

Den mögen alle:

Lindenberger Kä-
se

100 g   € 0,99

Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Allseits beliebt:

schlachtfrische

Blut- und
Leberwurst

100 g   € 0,69

Aktion – Aktion

Bauernbratwürste
frisch +

geräuchert

100 g   € 0,79

Jetzt wieder Hochzeitssuppe, Schupfnudeln,
Krautschupfnudeln, Kutteln Badisch Sauer

und Hirschgulasch fertig gekocht

Vom heimischen Jungrind 

Sauerbraten
küchenfertig eingelegt, 

schöne zarte Bratenstücke 100 g   € 0,99

Rindergulasch
mager und zart

100 g
0,99 €

Hähnchen-
schlegel
frisch
1 kg

3,98 €

Landjäger
eigene Herstellung
naturgereift

Paar
1,00 €

gültig vom 6. 10. bis 12.10. 2010
Radolfzell Radolfzell
Konstanzer Str. 7 Höllturm-Passage
Tel. 99 52 0 Tel. 94 24 44

www.metzgerei-mueller.de  kontakt@metzgerei-mueller.de

Frikadellen-
Brötchen
Stück 1,30 €

Jeden Montag schlachtfrisch
Blut- und Leberwurst,
Kesselfleisch, gekochte Knöchle,
gekochtes Sauerkrat

r.de

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-suedwest.de

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 

Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
VERGLEICHEN SIE!!!

Wir zahlen Höchstpreise!!!

Singen
Scheffelstr. 24
Im Kabel-BW Volxbox/

neben Eiscafé Portofino

07.10.–09.10.2010
immer Do.–Sa. 9.30–12.00 +

14–18.00, Sa. 9.30–13.00

Engen
Vorstadt 6
Bei Wolle-Knapp/

neben Stadtapotheke

11.10.–13.10.2010
immer Mo.–Mi. 10–12.30 +

14.30–18.00 + nach Vereinbarung

NEU! Ab sofort auf dem Philipp-Neuer-Platz

ehemals GERBERPLATZ
Verkauf und Kauf 
von Fahrrädern 
MTBs · Kinderräder · 
Trekkingräder · Rennräder ·
Stadträder · Dreiräder

Unabhängige Wertermittlung
durch einen Zweiradfach-
mann für 
marktgerechte 
Preise

Fahrradannahme:
800  – 1000 Uhr

Fahrradverkauf:
1000  – 1300 Uhr

mit dem MV Allmannsdorf

SAMSTAG

9.10.2010

10% VOM VERKAUFSERLÖS ERHÄLT DER MV ALLMANNSDORF.

Große RADOLFZELLER 
Gebrauchtfahrradbörse

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de              Inh. Bertram Pausch

85. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 9. Oktober 2010, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, Mofas usw.) am SAMSTAG, den 9. Okt. 2010 zu uns und wir verkaufen diese für Sie.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 - 12.00 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös gehen an den BSV Nordstern für die Jugendkasse !

SENIORENDIENST / BEGLEITUNG / BETREUUNG
Alltagsunterstützung, Haushaltshilfe, Gesellschaftsdienst

 0 77 31 / 74 98 96 • www.seniorendienst-gabriela-krause.de

GOLDANKAUF RADOLFZELL
www.sia-juwel.de *  Seestraße 54, Tel. 1303683

Schätze, Kunst & Krempel am See • DI–SA 10–18 Uhr, Hausbesuche !

WOCHENBLATT
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WOCHENBLATT
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HERBST 

Am 24. Oktober findet in Boman in 
der Obsthalle wieder ab 11 Uhr das 
Apfelkuchenfest des Musikvereins 
statt. Groß wird wieder die Zahl der 
Variationen zu diesem Thema sein, 
denn zu den herbstlichen Genüs-
sen gehören die Backrezepte. 
Prächtig dekoriert ist die Ankün-
dung an den Ortsschildern zudem.

 -li-

DAMEN VORAN

Der BSV Nordstern Radolfzell 
bringt verstärkt Mädchen an den 
Ball. So hat er sich für die DFB 
Schul-und Vereinskampagne 
»Team 2011« angemeldet. Als Son-
derpreis gab es für die Aktion jetzt 
einen kompletten Trikot-Satz vom 
DFB! -li-
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Stockach (li/of). In der Altstadt von 
Stockach, in der Kronengasse am 
Gustav-Hammer-Platz, standen in 
der Nacht auf Samstag zwei Wohn-
häuser in Flammen. Gegen 23 Uhr 
brach nach Polizeiangaben im 
Wohnhaus über der beliebten Kneipe 
»Alt Stocken« neben einer Bäckerei 
Feuer aus und griff auf das benach-
barte Wohn- und Geschäftshaus 
über. Das Gebäude über dem Lokal 
wurde schwer, zwei leicht beschädigt. 
Die Feuerwehren Stockach und Ra-
dolfzell waren mit 100 Mann im Ein-
satz. Sie konnten ein Übergreifen des 
Feuers auf weitere Gebäude verhin-
dern. Die Bewohner mehrerer Häuser 
wurden evakuiert. Nach vorläufigen 
Schätzungen beträgt der Sachscha-
den mindestens 500.000 Euro. Die 
Gebäude sind weiter abgesperrt. Vie-

le Bürger kamen am Samstag und 
Sonntag auf den Platz, um das Aus-
maß des Brandes selbst zu sehen. Ge-
lobt wird der Einsatz der Feuerweh-
ren, die in der dichten Oberstadt-Be-
bauung Schlimmeres verhindert ha-
ben. Wie die Polizei mitteilte, konn-
ten alle vier durch Rauchgase ver-
letzten Personen aus ihrer ärztlichen 
Behandlung entlassen werden.
Der Brandplatz wurde beschlag-
nahmt. Kriminaltechniker konnten 
erst am Montag mit der Spurensuche 
nach der Brandursache beginnen, 
wenn die statische Sicherheit des Ge-
bäudes keine Gefahr für die Ermitt-
lungskräfte mehr barg. Durch seinen 
Brandmelder wurde ein 20 Jahre al-
ter Mann auf den Brandausbruch 
aufmerksam. Er hat damit wohl noch 
Schlimmeres verhindert.

Brandmelder löste den 
Alarm letztlich aus

Radolfzell (li). Nach der Kulturnacht 
noch Musik uff de Gass. Radolfzell 
swingte ein Wochenende lang. Und 
auch nach Geschäftsschluss am 
Sonntag um 17.30 Uhr ging es am 
lauen Abend weiter. Alle Generatio-
nen waren noch auf den Füßen und 
genossen ein herrliches Herbstwo-
chenende. 
Die Öffnung des Milchwerks für Bil-
dende Kunst und auch noch für 
Theater »Alles Liebe oder was?« hat 
sich bewährt. Hier fand auch die offi-
zielle Eröffnung mit musikalischem 
Rahmen statt. Viele hatten ihren Weg 
durch die Nacht schon daheim vor-
bereitet, gezielt Events ausgewählt, 
denn alles zusammen übersteigt das 
menschliche Wahrnehmungsvermö-
gen. Ruhepole bleiben da haften: Die 
Installation im Stadtmuseum: weiß 
vor alten Mauern. Und immer wieder 
die Entdeckung starker Maler: Kunst 
trifft auf Kunst - der Dialog wird ge-
sucht.
Das ist am Sonntag bei Musik uff de 

Gass nicht anders. Radolfzell wird 
zum Treffpunkt der Region. Wahre 
Pilgerströme gibt es in die Stadt - es 
sind andere Wege als sonst, die ge-
nommen werden. Der »Bülle-Weg« 
führt über den Untertorplatz. Und 
schon bei der alten Forstei gibt es 
Blasmusik. 
Der Handel profitierte von dem 
Sonntag mit rund 90 geöffneten Ge-
schäften. Das Publikum war in Kauf-
laune. Das Interesse an der Autoaus-
stellung spiegelte das wider. Da lie-
ßen sich viele die neuesten Finessen 
erklären. Der Platz vor dem Zunft-
haus ist spürbar aufgewertet, der 
Kürbiskünstler war hier bestens plat-
ziert. 
Die Seemeile wurde wieder zur gro-
ßen Verbindungsachse für die Fuß-
gänger, da müssen Autofahrer eben 
einen Rückzieher machen. Einmal 
geht es schon . . .
Siehe auch Bildergalerien vom Wo-
chenende unter www.wochenblatt.
net.

Radolfzell swingt
Ein Wochenende voller Glanz

Radolfzell (pud). Schon im Juni des 
kommenden Jahres will die Firma 
Hügli auf ihrem Gelände in der Her-
renlandstraße einen Neubau mit über 
3.200 Quadratmeter Grundfläche 
einweihen. Bei einer Begehung am 
vergangenen Dienstag übergab Ober-
bürgermeister Dr. Jörg Schmidt in ei-
nem kleinen Festakt die Baugeneh-
migung an Hügli-Geschäftsführer 
Alexander Moosmann. 
Die Baukosten belaufen sich auf rund 
6,30 Millionen Euro. Im dreigeschos-
sigen Gebäude werden die Produkti-
on, das Lager und die Kommissionie-
rung untergebracht sein. Bis Mitte 
des nächsten Jahres wird das Unter-
nehmen, das 530 Mitarbeiter in Ra-
dolfzell beschäftigt und damit einer 
der größten Arbeitgeber der Stadt ist, 
nochmals 6 Millionen Euro in hoch-
automatisierte Abpackmaschinen in-
vestieren. 
Die Maschinen und verbesserte Pro-
duktionsabläufe waren ausschlagge-
bend für das Bauvorhaben. »Der Neu-
bau ist ein eindeutiges Bekenntnis 
zum Standort Radolfzell«, sagte 
Moosmann. Schließlich stand Ra-
dolfzell auch im Wettbewerb mit an-

deren Standorten, beispielsweise mit 
jenen in Tschechien, Italien oder in 
der Schweiz. 
Dankbar und erfreut zeigte sich 
Oberbürgermeister Dr. Jörg Schmidt 
darüber, dass sich das Unternehmen 
»wieder einmal für Radolfzell« ent-
schieden habe. 
Er erinnerte daran, dass die Erweite-
rungspläne Hüglis durch den Ankauf 
eines städtischen Geländestreifens 
möglich wurden. Dem Verkauf hatte 
der Gemeinderat in diesem Frühjahr 
bewilligt. Um bauen zu können, wird 
der dort verlaufende Mühlbach ver-
legt und entdohlt. 
Zudem sind aufwendige, über 30 Me-
ter tiefe Pfahlgründungen aufgrund 
der schlechten Bodenverhältnisse 
notwendig, erklärte Andreas Gast, 
Technischer Leiter bei Hügli. Die Hü-
gli-Gruppe ist nach eigenen Angaben 
eines der führenden europäischen 
Unternehmen im Bereich der Ent-
wicklung, Produktion und Marketing 
von Trockenmischprodukten wie 
Suppen, Saucen, Bouillons und Fer-
tiggerichten. Im ersten Halbjahr 2010 
konnte seinen Umsatz um 4,6 Pro-
zent steigern. 

Neubau ist Bekenntnis
zu Radolfzell

Hügli wird in der Radolfzeller Herrenlandstraße einen dreigeschossigen Neubau 
errichten. Oberbürgermeister Dr. Jörg Schmidt (r.) übergab Hügli-Geschäftsfüh-
rer Alexander Moosmann die Baugenehmigung. swb-Bild: pud

Freitagnacht brannte es im „Alt Stocken“ am Gustav-Hammer-Platz in Stock-
ach. Die Feuerwehren konnten eine noch größere Katastrophe verhindern: Zwei 
Schwerverletzte und zwei Verletzte sprechen eine dramatische Sprache. -li-
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Moos (pud). Als Publikumsmagnet 
erwies sich wieder einmal das mitt-
lerweile 35. Büllefest am Sonntag. 
Mehr Besucher als je zuvor, schät-
zungsweise fast 20.000 Besucher, fla-
nierten bei schönstem Wetter durch 
Moos. Schon am Vormittag herrschte 
großer Andrang an den 45 Ständen. 
Laut Chef-Organisator Jürgen Graf 
von der Mooser Gemeindeverwal-
tung waren 15 Stände hinzugekom-
men, unter anderem fünf Handwer-
ker. Gut angenommen wurden bei-
spielsweise die Hüte aus Schafwolle 
einer Filzerin sowie die Taschen und 
Körbe eines Korbherstellers. Wieder 
dabei war Josef Martzik aus Weimar, 
der die besondere Thüringer Kunst, 
Zwiebelzöpfe zu binden, demons-
trierte. Die Gruppe »Slow Food Bo-
densee« informierte über ihre Fort-
schritte, die klassische Höri-Bülle un-
ter Schutz zu stellen. Auffallend war, 
dass es an den Ständen neben den 
traditionellen geflochtenen Zöpfen 

immer mehr kunstvoll bemalte Zwie-
beln und andere Feldfrüchte gab. 
Auch bei den Speisen fand sich ein 
abwechslungsreiches Angebot. Ne-
ben Bülledünne, Büllesuppe, Kartof-
felsalat mit Büllesauce oder Limbur-
ger Handkäse mit Bülle in Essig und 
Öl konnten unter anderem diverse 
Schlachtplatten, Steaks, Schmalzbro-
te, Schupfnudeln, Felchenfilet, Fisch-
knusperle oder Waffeln verzehrt und 
dazu zur Verdauung beispielsweise 
hausgemachte Schnäpse getrunken 
werden.
Kulinarische Leckereien aus Savoyen 
wie Käse, Wurst und Wein boten die 
Freunde aus der Partnergemeinde Le 
Bourget du Lac feil. Für gute Laune 
sorgte auch die Musik, die aus allen 
Ecken erklang. Vor der Sparkasse 
spielten beispielsweise die Musikver-
eine Bankholzen und Erzingen vom 
Kaiserstuhl oder die Jazz-Combo der 
Jugendmusikschule Höri zur Freude 
der Besucher auf. 

Büllefest zog Sonntag
die Massen an

Böhringen (swb). Im Rahmen des 
Böhringer Ortsentwicklungskonzep-
tes veranstaltet das Stadtplanungs-
amt gemeinsam mit der Ortsverwal-
tung und der Stadtjugendpflege am 
Samstag, 16. Oktober, von 11 bis 16 
Uhr einen Workshop, zu dem insbe-
sondere die Böhringer Jugend herz-
lich eingeladen ist. Natürlich sind 
auch alle interessierten Erwachsenen 
aufgerufen, am Workshop teilzuneh-
men. Bei der Auswertung der Frage-
bögen haben sich Jugendthemen klar 
herauskristallisiert. Moderiert wird 
der Jugendworkshop von Rita Nas-
sen. Um Anmeldung wird gebeten bis 
13. Oktober bei Stadtjugendpflegerin
Eva-Maria Beller per Mail evama-
ria.beller@radolfzell.de oder Telefon 
07732/82336220.

Jugendworkshop
in Böhringen

 Böhringen. 1.000 Küsse und ein 
Cha-Cha-Cha oder rote Rosen, rote 
Lippen, roter Wein? Wer das eine 
liebt und das andere auch gern mag, 
der ist am 16. Oktober in der Böhrin-
ger Mehrzweckhalle am richtigen 
Platz. Denn dann veranstaltet der 
Gemischte Chor Eintracht Böhringen 
sein Herbstkonzert mit einem ab-
wechslungsreichen Programm. Der 
Gemischte Chor unter der Leitung 
von Josef Weimert singt Schlager, 
Chansons und Pop in Deutsch. So 
lässt er beispielsweise Hildegard 
Knefs rote Rosen regnen, erzählt 
Brechts Moritat von Mäckie Messer 
und gibt Tipps zum Überleben (Gloria 
Gaynors »I will survive«). Fans von 
Rock-Jazz und Jazz-Standards dür-

fen sich auf die Jazz-Combo der Ju-
gendmusikschule Höri (Leitung Josef 
Weimert) freuen. Die Jugendlichen 
lassen beispielsweise Beethoven 
rocken, swingen mit dem Klassiker 
»Take Five« und heben mit Lena 
Meyer-Landruts »Satellite« ab. Der 
Canti-Nova-Chor unter der Leitung 
von Kuno Rauch wird mit einem 
spannenden Repertoire überraschen. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr und 
ist bestuhlt. Speisen und Getränke 
werden während der Pause und im 
Anschluss an das Konzert angeboten. 
Der Eintritt beträgt 7 Euro an der 
Abendkasse und 5 Euro im Vor-ver-
kauf bei Lebensmittel Diehl, Blumen 
Helmlinger und Bäckerei Schoch in 
Böhringen.

1000 Küsse Cha-Cha...
Herbstkonzert des Gemischten Chors

Radolfzell (swb). Unter dem Motto 
»Musikalischer Spaziergang durch 
das Jahr« lädt der Liederkranz Mar-
kelfingen am Mittwoch, 13. Oktober, 
um 20 Uhr ins Milchwerk ein. Der 
Liederkranz Markelfingen - gemein-
sam mit dem Chor Aktiv-Fürstenberg 
aus Konstanz - wird mit schöner 
deutschsprachiger Chorliteratur 
überraschen. Die beiden Chöre woll-
ten wieder einmal etwas zusammen 
auf die Beine stellen und so kam die-
ses Konzert zustande. Chorleiterin 
Monika Oehlen hat sich wieder eini-
ges einfallen lassen. Am Klavier be-
gleitet Josef Weimert.
Im zweiten Teil des Abends ist ein 
Gastchor aus dem Sauerland eingela-
den. Ein Chor, dessen Größe und Zu-
sammensetzung selten ist. Über 100 
Sängerinnen und Sänger gehören 
dem Chor an, davon sind 40 Frauen-
stimmen und 60 Männerstimmen. 
Diese besondere Fülle und Zusam-
mensetzung ermöglichen dem Chor 

ein besonderes Klangspektrum: Auf 
einen sonoren vierstimmigen Män-
nerchorsatz baut sich ein zwei- bis 
dreistimmiger Frauenchorsatz auf. 
Dieses Prinzip wird viel in der rus-
sisch-orthodoxen Chormusik ver-
wandt. So nimmt es nicht Wunder, 
dass der Chor ein Gutteil seiner geist-
lichen Literatur entweder original 
oder nachempfunden in diesem äu-
ßerst klangprächtigen Stil singt. Oft 
liegen gerade in der folkloristischen 
Literatur Texte zugrunde, die einen 
Wechsel zwischen Frauen- und Män-
nerstimmen geradezu fordern. Und 
auch das vermag der Chor wegen der 
Stimmverteilung überzeugend darzu-
stellen.
Diese große Chorgemeinschaft hat 
sehr viel Freude am Singen und dies 
vermittelt sie auch bei ihren Konzer-
ten - man hört und sieht dies unter 
der bewährten Leitung von Nikolaus 
Schröder, der seit Anbeginn die 
Chorleitung hat.

Drei Chöre im Konzert
Gäste aus dem Sauerland dabei

Radolfzell/Markelfingen (swb). Die 
Jugendfeuerwehr Markelfingen wird 
auch in diesem Jahr für die Mädchen 
und Jungen des Feuerwehrnach-
wuchses einen so genannten »Berufs-
feuerwehrtag« veranstalten. Dieser 
findet am Freitag, 8. Oktober, bis ein-
schließlich Samstagabend in Markel-
fingen sowie der näheren Umgebung 
statt. Die Jugendfeuerwehr der Ab-
teilung Markelfingen hat ihren 
»Dienstabend« immer donnerstags 
von 18.30 Uhr bis 20 Uhr. 

Nachwuchs
im Einsatz

Radolfzell (swb). Die Pfarrgemeinde 
St. Meinrad möchte alle Familien, die 
vor kurzem oder längerem ihr Kind 
getauft haben, zu einem Tauferinne-
rungsgottesdienst einladen am Sonn-
tag, 24. Oktober, um 10.30 Uhr in St. 
Meinrad. Nach dem Gottesdienst 
werden alle bei einem Spaghetti-Es-
sen im Bernhardshaus noch ein we-
nig miteinander verweilen. Aus orga-
nisatorischen Gründen Anmeldung 
im Pfarrbüro St. Meinrad, Telefon 
07732/3770, bis spätestens Freitag, 8. 
Oktober. Bitte Taufkerze der Kinder 
mitbringen.

Tauferinnerung
in St. Meinrad

Radolfzell (swb). Die Wirtschaftsför-
derung der Stadt Radolfzell am Bo-
densee geht in der Vermarktung der 
Leerstände in der Innenstadt ganz 
neue Wege und startete am 1. August 
2010 den 1. Radolfzeller Business-
plan-Wettbewerb für den Einzelhan-
del. Nun liegen die ersten Konzepte 
auf dem Tisch und alle Bewerber so-
wie auch weitere Interessenten sind 
eingeladen, am Samstag, 9. Oktober, 
von 9 bis 17 Uhr am Coachtingtag 
für angehende Existenzgründer im 
Sitzungssaal der Sparkasse Singen-
Radolfzell teilzunehmen. Referenten 
sind Reinhart König, Dirk Decker, 
Rainer Moosbrugger, Roland Martin, 
Utz Geiselhart, Uli Burchart und Da-
niel Seefelder. Der Coachingtag ist 
zugänglich für Teilnehmer des Busi-
nessplan-Wettbewerbs und sonstige 
Interessierte. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis Mittwoch, 6. Oktober, 
bei Daniel Seefelder unter Telefon 
07732/81-107.

Coachingtag für
Business-Plan

Radolfzell (swb). Zum 1. Oktober 
wurde die Metallwerkstatt des Diako-
nischen Werks in Radolfzell an die 
Neue Arbeit in Konstanz übergeben. 
Mit der Schlüsselübergabe wurde 
dieses Arbeitsgebiet des DW an einen 
im Ausbildungsbereich seit 25 Jah-
ren erfahrenen und kompetenten 
Träger übertragen. Die vorhandenen 
Arbeits- und Ausbildungsverträge 
werden übernommen. Anders als es 
im Diakonischen Werk möglich war, 
fügt sich die Metallwerkstatt nahtlos 
in die Struktur der Neuen Arbeit ein. 

Metallwerkstatt
übergeben

Radolfzell (swb). Der Schwarzwald-
verein Radolfzell-Markelfingen bie-
tet eine Seniorenwanderung am 
Mittwoch, 13. Oktober, an. Mit der 
Schwarzwaldbahn fahren die Teil-
nehmer nach Hausach und dann mit 
dem Bus zu den Vogtsbauernhöfen. 
Nach einem Rundgang wandern alle 
bei trockenem Wetter zurück nach 
Hausach. Treffpunkt ist um 10.30 
Uhr am Bahnhof Radolfzell zur Fahrt 
mit BW-Ticket, Rückkehr: 18.59 Uhr. 
Wanderführerin und Infos: Irmgard 
Kramme, Telefon 07732/12126.

Senioren 
wandern

Der Gemischte Chor Böhringen lädt am 16. Oktober zu seinem Herbstkonzert 
ein. Der Vorverkauf startet jetzt.

Riesig war der Andrang am Sonntag beim Bülle-Fest in Moos. Bei herrlichem 
Sonnenschein genossen die Besucher die Vielfalt der Stände und Angebote. Gut 
frequentiert war auch der Bus-Pendelverkehr.

Die als TSG Radolfzell/Konstanz angetretene Tennismannschaft der Junio-
rinnen U18 gewann in Ettenheim die Badischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten. Die Spielerinnen Lina Blechner, Katharina Vogg, Larissa Hamm (TC 
Konstanz), Franziska Baur sowie Alexandra Ebner mussten ihre Höchstleis-
tung abrufen, um am Ende auf dem Siegerpodest zu stehen. swb-Bild: pr



AUS DEM LANDKREIS

Diessenhofen (swb). Am Don-
nerstag fand die erste öffentli-
che Veranstaltung der neu ge-
gründeten Thurgauer Allianz 
»Nein zu neuen AKW« in Dies-
senhofen statt.
Ziel der neu gegründeten Sekti-
on Thurgau der Schweizeri-
schen Allianz »Nein-zu-neuen-
AKW« ist die Vernetzung aller 
Atomenergiekritischen Grup-
pierungen und Personen im 
Kanton. Sie wird auf die Pro-
bleme, Risiken und Sicherheits-
mängel der Atomkraft auf-
merksam machen. Gleichzeitig 
will sie eine Energiepolitik för-
dern, welche auf erneuerbaren 
Energien basiert und eine Ver-
besserung der Energieeffizienz 
anstrebt. In der Thurgauer Alli-
anz haben sich sechs politische 
Parteien, der WWF und diverse 
Umweltverbände zusammenge-
schlossen. Sie sagen »Nein« 
zum Tiefenlager Benken und 

»Ja« zum Ausstieg aus der 
Atomenergie.
Am Donnerstag rollten Mitglie-
der der Allianz Fässer durch 
Diessenhofen. Urs Oberholzer-
Roth, Präsident der Thurgauer 
Allianz: »Wir haben versucht, 
einige Fässer mit radioaktiven 
Abfällen in Kellern zu entsor-
gen. Es ist uns nicht gelungen«. 
Zur anschliessenden Pressekon-
ferenz konnte Urs Oberholzer 
namhafte Redner begrüssen. 
Edith Graf-Litscher, SP-Natio-
nalrätin, warnte besonders vor 
den Gesundheitsrisiken und der 
Umweltschädigung beim Uran-
abbau. Als Vertreter der Jungen 
Grünen erklärte Tobias Burren: 
»Bevor man weitere AKW baut, 
muss die Frage der Abfallent-
sorgung geklärt sein.« Toni 
Kappeler von Pro Natura sagt, 
dass es weltweit noch kein ein-
ziges Lager für hochradioaktive 
Abfälle gibt.

Gelbe Fässer rollen
Aktion gegen AKW-Ausbau

Gailingen (swb). Am Donners-
tag, 7. Oktober, um 16 Uhr, prä-
sentiert Joachim Klose in der 
Mikwe am Bürgerhaus ein wei-
teres Kapitel aus dem aufgear-
beiteten Nachlass der jüdischen 
Arztfamilie Heilbronn aus Gai-
lingen unter dem Titel »Anna 
Heilbronn – eine Mutter in Isra-
el«. Im Anschluss werden Köst-
lichkeiten angeboten, die Frau 
Girres nach Rezepten aus dem 
Kochbuch von Rita Heilbronn 
zubereitete. Der Eintritt ist frei.

Anna Heilbronn 
Mutter in Israel

Gottmadingen (swb). Am 
Montag, 11. Oktober, findet um 
19.30 Uhr ein Vortrag der Pro 
Familia Beratungsstelle Singen 
im Foyer der Hebelschule in 
Gottmadingen statt.
Der Vortrag befasst sich mit 
dem Thema: »Umgang mit Fra-
gen zur Sexualität von Grund-
schulkindern an ihre Eltern«. 
Die Veranstaltung wird von 
Kerstin Prinz (Diplom-Pädago-
gin) und Mathias Graf (Diplom-
Psychologe) durchgeführt. An-
meldung bei Heike Altus, 
Schulsozialarbeiterin, 
07731/976320 oder SzGottma-
dingen.Grundschulen@web.de.

Pro Familia in 
der Grundschule

Thayngen (of). Das Thema 
»Rollender Finanzplan«, das 
von Katja Stauber (SP) als Mo-
tion in den Einwohnerrat ge-
bracht wurde, soll in einer In-
terpellation umgewandelt wer-
den. Die mit dem Baubereich 
befassten Gemeinderäte könn-
ten sich eher vorstellen, dass 
die Liste der Maßnahmen an 
den Gemeindegebäuden vorge-
stellt wird, als Bilanz und für 
die noch ausstehenden Objekte. 
Die FDP stellte ihrerseits in der 
Sitzung eine Liste von den Ob-
jekten, die ihrer Meinung nach 
in den letzten Jahren gut in 
Schuss gebracht worden seien. 
Ernst Bernath (SVP) verwies 
darauf, dass man im Budget der 
Gemeinde einen festen Posten 
für den Unterhalt der Gebäude 
zur Verfügung habe. Selbst 
Heinz Rether (ÖBS) befand, dass 
man bereits einen »Rollenden 
Finanzplan« für alles habe. Ver-
wiesen wurde auf die finanziell 
angespannte Situation der Ge-
meinde, die eine zusätzliche 
Belastung nicht verkrafte. 
Katja Stauber formulierte da-
raus einen Antrag als Interpel-
lation: Der Gemeinderat solle 
aufzeigen, wie er seine Gebäude 
unterhält, ist die Forderung der 
SP-Einwohnerrätin.

Finanzplan wird
Interpellation

Gelbe Fässer sollten am letzten Donnerstag in den Diessenhofer Kel-
lern entsorgt werden. Die Thurgauer AKW-Gegner machten damit 
auf die Nähe zu Benken aufmerksam. swb-Bild: Ritter

Thayngen (swb). In den letzten 
Tagen wurden in Thayngen das 
»Haus Bezel« sowie die Güter-
halle am Bahnhof zurück ge-
baut um neuen Ideen Platz zu 
schaffen. Neben dem »Haus Be-
zel« sollen dieses Jahr noch die 
Arbeiten für die zwei neuen 
Mehrfamilienhäuser beginnen 
und am Bahnhof werden zu-
sätzliche Parkplätze entstehen. 
Die Abbrucharbeiten an der 
Güterhalle mussten wegen Pro-
blemen bei der Ausschreibung 
vom Sommer verschoben wer-
den. Sie sind Teil einer Neuge-
staltung des Bahnhofs.

Rückbau der
Güterhallen

Ramsen (swb). Bereits am Don-
nerstagnachmittag hat sich in 
Ramsen ein 5-jähriges Mäd-
chen nach einem Sturz von ei-
ner Dachterrasse schwer ver-
letzt. Das Mädchen spielte auf 
einer Dachterrasse im Quartier 
Moskau. Als ein spielender 
Hund über die Brüstung auf ein 
angebautes Fabrikdach sprang, 
folgte das Mädchen. Es stürzte 
3 Meter auf einen Betonplat-
tenboden hinunter.

Kind stürzt
von Balkon

Gottmadingen (swb). Inzwi-
schen jährlich ist der Trossinger 
Hochschulchor in der Gottma-
dinger Christkönig-Kirche mit 
den großen Oratorien der Mu-
sikgeschichte zu hören – so 
auch wieder am Samstag, 9. 
Oktober, 17 Uhr. 
Claudio Monteverdis »Marien-
vesper«, die »Vespro della Beata 
Virgine«, markierte vor genau 
400 Jahren den Beginn einer 
neuen kirchenmusikalischen 
Epoche und ist die bedeutend-
ste vokal-instrumentale Kom-
position der Zeit vor Bach. 
Hochschulchor, Vokalsolisten 
und ein Instrumentalensemble 
des Instituts für Alte Musik sor-
gen unter der Leitung von Prof. 
Manfred Schreier und Prof. 
Martin Lubenow für ein faszi-
nierendes Klangerlebnis. 
Das Ensemble mit Originalin-
strumenten wie Zinken, Posau-
nen, Streichern, Lauten und 
Continuo bildet eine variable 
Besetzung, die hochemotionale 
und farbenreiche Klangerleb-
nisse bieten. Als Vokalsolisten 
sind zu hören der Tenor Jan 
van Elsacker, sowie Alice Fuder 
und Maria Martinez-Gabaldon 
(Sopran), Agnes Schmauder 
(Alt), Tenor Patrick Debranban-
dere, und die Bassisten Mike 
Krell und Tobias Haak.
 Vorverkauf: Bücherstube Mül-
ler, Lindenstr. 4, Gottmadingen.

Monteverdi
in Christkönig

Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

Meersburger
Sonnenufer

Spätburgunder
Rotwein

auch trocken
1 l = € 11.33

Angebote gültig ab Mittwoch, 
06. 10. 2010 / KW 40

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Geöffnet: Mo.–Sa.: 7.00–22.00 Uhr

sulger

Stück € 00 ..9999

Stück € 00 ..9999
Blumenkohl

aus Deutschland,
Klasse I

Käse-
bier-

wurst

1 kg € 77..7777

Natürlich v. Höchsten
Ziegenfrischkäse-

zubereitung
Nuss-Paprika oder 

Curry-Feige
mind. 45% Fett i. Tr.

100 g = € 1.87

100 g € 00 ..6699

Huber
Schwäbische

Schupf-
nudeln

1 kg =
€ 5.98

Omira Fruchtjoghurt
versch. Sorten

Ruppaner
Pils
oder

Export

1 l = 
€ 1.20

100 g € 11..9999

1 kg Eimer € 11..9999

Bodensee
Blüten- oder

Rapshonig
von der

Imkerei Lella

1 kg = € 9.98

Bodensee
Apfel-

Balsam-
Essig

100 ml =
€ 2.20

Sauer-
braten

Oberländer Bratwurst

Kalbsbug-
filet

Frisches Felchenfilet
vom

Bodensee

0,25 l Flasche € 55 ..4499

10er Packung € 22 ..1199

100 g € 11..3399

0,75 l Flasche € 77..9999

Kiste m. 20x
0,5 l Fl.

zzgl. 3.10 €
Pfand € 1111..9999

500 g Glas je € 44 ..9999

150 g Becher € 22 ..7799

Endivien aus
Deutschland

Klasse I

500 g Packung € 22 ..9999

Mayer Frische Eier
aus Bodenhaltung

Klassse A, Größe L

100 g € 00 ..8899

Herbstlicher Salat mit Dijon-Senf-Käse

Zubereitung:
1. Die einzelnen Endiviensalatblätter in mundgerechte Stücke schnei-
den. Apfel entkernen, mit der Schale fein würfeln.
2. Käse in kleine Würfel schneiden, Karotte in Scheiben hobeln. Die
Salat-Zutaten auf vier Tellern verteilen.
3. Dressing vermischen, würzig abschmecken, gegebenenfalls erwär-
men, über den Salat geben. Dazu passt Walnussbaguette servieren.

Zutaten (für 4 Personen):
Für den Salat:
1            Endiviensalat
1            rotbackiger Apfel,

z. B. Jonagold
100 g     Dijon-Senf-Käse
1            Karotte
1            Handvoll frisches Basilikum
Fürs Dressing:
2 EL       Apfel-Balsam-Essig
1 Prise   Paprika
2 EL        Walnussöl
groben   Pfeffer und Salz
1 EL        glatte Petersilie
Dazu:
8            Scheiben Walnussbaguette

1 Ei = € 0.22

– aus Steißlingen –

Dijon-Senf-Käse gibt diesem
Salat die Extra-Note



BODMAN
GUGGENMUSIK
Einen Guggehock hat die Guggen-
musik Moschtfässle Bodman am Sa., 
9.10., ab 19.30 Uhr in der Obsthalle 
in Bodman.

GALLMANNSWEIL
NATURFREUNDE
Ein gemütlicher Nachmittag im Na-
turfreundehaus Markelfingen steht 
am So., 17.10., auf dem Programm 
der Naturfreunde Schwandorf-Gall-
mannsweil. Trerffpunkt ist um 13 
Uhr am Gasthaus Frieden.

LUDWIGSHAFEN
DRK
Ein Blutspendetermin findet am Di., 
12.10., ab 15.30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum Ludwigshafen statt.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Wanderung von Markdorf 
nach Heiligenberg (Markdorf, Geh-
renberg, Deggenhausertal, Beten-
brunn, Schloss Heiligenberg) lädt der 
Schwarzwaldverein Radolfzell-Mar-
kelfingen am Sa., 9.10., Mitglieder 
und Gäste ein. 
Streckenlänge: ca. 21 km; reine Geh-
zeit: ca. 6,5 Std.; Höhenmeter: 700 m 
Auf-, 400 m Abstieg. 
Gute Kondition, knöchelhohe Wan-
derschuhe mit gutem Profil sind 
Pflicht, Teleskopstöcke empfohlen, 
Rucksackverpflegung. 
Treffpunkt: 7.50 Uhr Bahnhof Ra-
dolfzell zur Fahrt mit BW-Ticket; 
Rückkehr: vorrauss. 19.39 Uhr. Wan-
derführer: Walter Biselli, Tel. 
07732/972106. 
Weitere Infos: www.schwarzwaldver
ein-radolfzell.de.

MOOS
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Gesamtfeuerwehr Moos hält am 
Sa., 9.10., um 17 Uhr ihre Abschluss-
übung an der Grundschule in Weiler 
ab. Unter dem Motto »Feuerwehr 
Weiler von früher bis heute« werden 
verschiedene Lösch-/Rettungstechni-
ken und die Entwicklung der Feuer-
wehr von 1886 bis heute gezeigt.

MÜHLINGEN
DRK
Eine Blutspendeaktion des DRKs fin-
det am Fr., 8.10., in der Schlossbühl-
halle in Mühlingen statt.

FÖRDERVEREIN GRUNDSCHULE
Seine Generalversammlung hält der 
Förderverein der Grundschule am 
Do., 7.10., um 20 Uhr im Gasthaus 
Adler ab.

WANDERVEREIN
Zum Wanderhock trifft sich der Wan-
derverein Mühlingen am Do., 7.10., 
um 20 Uhr.

Eine Tageswanderung unternimmt 
der Wanderverein Mühlingen am So., 
17.10., in der Wutachschlucht.

RADOLFZELL
»HARMONIE«
Zum 175-jährigen Bestehen der 
»Harmonie« wird am 30.10. ein »His-
torischer Abend« ausgerichtet. Dazu 
werden noch Bilder, Dias, Urkunden 
und andere Erinnerungsstücke, die in 

Beziehung mit dem Chor Harmonie/
Frohsinn 1835/1885 stehen, gesucht. 
Ansprechpartner ist Margot Schmid, 
Tel. 07732/53647.

BRIEFMARKENVEREIN
Das nächste Tauschtreffen findet am 
So., 10.10., ab 10 Uhr in der Vereins-
gaststätte der Kleintierzüchter, Zum 
Rehbergle 5 in Radolfzell statt. 
Gäste, Nichtmitglieder, Jugendliche 
sowie philatelistisch interessierte 
Personen sind eingeladen. 
Termine auch unter www.briefmar
ken-radolfzell.de.

HSC
Folgende Heimspiele des HSC werden 
in der Kreissporthalle auf der Mett-
nau ausgetragen: Samstag, 9.10.: 
13.15 Uhr, E-Jugend 
Staffel 1, HSC Ra-
dolfzell I-TSC Blum-
berg; 14.30 Uhr, 
D-weibl. Staffel 2, 
HSC Radolfzell I-TV 
Überlingen; 15.45 
Uhr, E-weibl. Staffel 
1, HSC Radolfzell-TV 
Ehingen; 17.30 Uhr, 
Kreisklasse A Herren, 
HSC Radolfzell II-HSG Konstanz III; 
19.30 Uhr, Bezirksklasse Herren, HSC 
Radolfzell I-TV Überlingen I. Sonn-
tag, 10.10.: 10 Uhr, F-Jugend Staffel 
1, HSC Radolfzell-TV Engen; 11.15 
Uhr, D-männl. Staffel II, HSC Radolf-
zell-HSG Mimmenh.-Mühlh. II; 12.30 
Uhr, D-weibl. Staffel 1, HSC Radolf-
zell II-DJK Singen; 13.45 Uhr, E-Ju-
gend Staffel 2, HSC Radolfzell II-HSG 
Konstanz I; 15 Uhr, Bezirksklasse 
weibl. B-Jgd., HSC Radolfzell-HSG 
Mimmenh.-Mühlh.; 16.30 Uhr Kreis-
klasse Damen, HSC Radolfzell II-DJK 
Singen II.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die kath. 
Frauengemeinschaft Radolfzell jeden 
Montag von 20-21 Uhr in der Teg-
ginger-Turnhalle, außer Schulferien, 
an. 
Einstieg jederzeit möglich. Info unter 
Tel. 12149.

LAUFTREFF
Einen Einsteigerkurs »Slow'n'Fun« 
mit Laufgymnastikübungen und 
sanftem Inervalltraining bietet der 
Lauftreff Radolfzell für Laufanfänger, 
Wiedereinsteiger oder Umsteiger vom 
Nordic Walking an. 
Der Kurs findet montags um 14.30 
Uhr statt. 
Anmeldung/Infos bei Marina Busch-
Kless (Lauftreffbetreuerin WLV), Tel. 
07732/822917, (www.lt-radoflzell.
de).

SKICLUB
Regelmäßige Trainingszeiten in der 
Wintersaison: Mo., 19 Uhr Fitness-
training, Sporthalle Tegginger-Schu-
le. Di., 18 Uhr und 19 Uhr Skigym-
nastik, Sporthalle Berufsschulzen-
trum Mezgerwaidring. 
Mi., 18 Uhr Nordic-Walking, Nord-
sternparkplatz. Fr. 20 Uhr Fitnesstrai-
ning, Volleyball, Badminton, Kreis-
sporthalle Mettnau. Mo. 18 Uhr Kin-
dertraining, Sporthalle Tegginger-
Schule. Info: Reinhard Bolle, Tel. 
12165.

Die Jahreshauptversammlung findet 
am Fr., 22.10., um 20 Uhr in der Ver-
einsgaststätte der Kleintierzüchter 
»Hasenstall«, zum Rebbergle in Ra-
dolfzell statt. 
Die Tagesordnung sieht u.a. Berichte, 
Anträge der Mitglieder und Neuwah-

len vor. Anträge sind bis drei Tage 
vor der Hauptversammlung beim 
Vorstand oder Schriftführer einzurei-
chen.

Zur Jugendversammlung sind alle ju-
gendlichen Skiclubmitglieder am Fr., 
22.10., um 19.30 Uhr in die Vereins-
gaststätte der Kleintierzüchter »Ha-
senstall«, Zum Rebbergle 5 in Radolf-
zell eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen u.a. 

Wahl des neuen Jugendvertreters, In-
formation und Planung von Aktivi-
täten. Dazu wird herzlich eingeladen.

TV
Die Abteilung Volleyball hat am So., 
10.10., folgende Spiele in der Unter-
seehalle: Bezirksliga Damen: TV Ra-
dolfzell 1 gegen TV Überlingen und 
TG Stockach. 
Bezirksklasse Damen: TV Radolfzell 2 
gegen TV Jestetten 2 und TV Über-
lingen 2. 
Bezirksklasse Herren: TV Radolfzell 3 
gegen TV Donaueschingen und TuS 
Meersburg 3.

STOCKACH
SCHWARZWALDVEREIN
Die Radwandergruppe der OG Stock-
ach trifft sich am So., 10.10., um 10 
Uhr am Dillplatz Stockach zur letzten 
diesjährigen Radtour an die Schwa-
ckenreuter See. 
Tourverlauf: Winterspüren, Kalkofen, 
Liggersdorf zur Sattellöse, an den 
Seen entlang und Rückfahrt über 
Madachhof, Gallmannsweil, Hecheln 
nach Stockach. 
Einkehr im »Adler« in Hindelwangen, 
Streckenlänge: 55 km. Interessierte 
Personen sowie Gäste sind willkom-
men.

ZIZENHAUSEN
TV JAHN
Die Wandergruppe beteiligt sich am 
9./10.10. bei den IVV Wandertagen in 
Laiz. Startzeiten: Sa. 11-15 Uhr, So. 
8-13 Uhr.

Die Wandergruppe hält ihre Monats-
versammlung am 7.10. um 20 Uhr in 
der Jahnhütte ab.

Busfahrt zum Wandertag am 24.10. 
in Böblingen mit Besuch von Bad 
Urach. 
Anmeldung bei Mario Mulka, Tel. 
07771/3074.

Die Wandergruppe unternimmt am 
24.10. eine Busfahrt als Gegenbesuch 
zum Wandertag in Böblingen. 
Bei der Rückfahrt Besuch in Bad 
Urach. 
Interessenten melden sich bei M. 
Mulka, Tel. 3074.

Blutspende in Ludwigshafen am Di., 
12.10., 15.30 Uhr im kath. Gemein-
dezentrum.
Ev. Pfarramt/Christuskirche: Ver-
anstaltungen: Mi., 6.10., 15 Uhr u. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht; 
Do., 7.10., 15 Uhr Treffpunkt Frauen 
im Pfarramt, Brühlstraße 3; Fr., 8.10., 
Ausflug ins Donautal »Treffpunkt 
Frauen«, Abfahrt 13 Uhr an der 
Christuskirche, Anmeldung: Fr. Mi-
larch, Tel. 07732/6339.

Kinder-Kulturzentrum Lolipop: So 
sieht die Lolipop-Woche aus: »Natur-
erlebnis«: Teich AG (montags 15-17 
Uhr; »Für alle Sinne«: Kochkurs 
(montags 15.30-17.30 Uhr), Musik 
mit Kindern (montags 15.30-16.30 
Uhr), Theater für Kinder (montags 
16-17.30 Uhr), PC-Kurs »Word« 
(dienstags 15-17 Uhr), »Bewegung«: 
Zirkus für Kinder (dienstags 
15.30-17 Uhr), Tanzkurs für Mädels 
(donnerstags 15.30-16.30 Uhr), 
Tischtennis Treff (dienstags 15-16 
Uhr), Fußball AG (freitags 14-15.30 
Uhr); »Kreativer Bereich«: Schönes 
aus Filz (dienstags 15.30-17.30 Uhr), 
Kreativwerkstatt (mittwochs 
15.30-17.30 Uhr), Holzwerkstatt 
(donnerstags 15.30-17.30 Uhr), Ton-
werkstatt (dienstags 15.30-17.30 
Uhr), Emaillieren (donnerstags 
15.30-17.30 Uhr) Pfiffige Porträts 
(donnerstags 15.30-17 Uhr); »Spaß 
miteinander«: PC Spiele (montags 
15.30-16.30), Billardkurs (donners-
tags 16-17 Uhr); »Girls only«: Mäd-
chentreff (mittwochs 15.30-17.30); 
»ab sofort auch für Jungs«: donners-
tags 15.30-17 Uhr). Di., Do., Fr. Kin-
dercafe (15-18 Uhr). Lolipop-Disco 
ist am 8.10. Neu: Zirkusprojekt (für 
Kinder von 6-13 Jahren). Das »Loli« 
ist in den Herbstferien ab 14 Uhr ge-
öffnet. Das Herbstprogramm gibt es 
an allen Radolfzeller Schulen und 
vielen Läden u. Institutionen.
MGH-Staudentauschbörse im: 
Zunfthaus der Narrizella, Kauf-
hausstr., ist am 9.10. von 10-13 Uhr. 
Infos über MGH/Mehrgenerationen-
haus Erika Langer Tel. 07732/ 
941556.

Tourist-Info Radolfzell: »Die herbst-
liche Höri« Geführte Wanderung am 
Sa., 8.10., mit dem Bus nach Wan-
gen, von dort führt die Wanderung 
über den Panoramaweg zum Dreilän-
dereck. Treffpunkt: 13 Uhr Bahn-
hofsvorplatz Radolfzell, »NABU-Na-
turerlebnis Mettnauspitze: Herbst-
spaziergang in der Natur« am Di., 
12.10., von 15-17 Uhr, Treffpunkt 
NABU-Zentrum Mettnau (am besten 
Gummistiefel tragen).
Neue Öffnungszeiten in der Tourist-
Info seit 1.10.: Mo.-Fr. von 9-13 Uhr 
und 14-18 Uhr sowie samstags von 
10-13 Uhr. Das Tourismusbüro Mar-
kelfingen hat ab Mo., 4.10., über die 

Wintersaison geschlossen. Für wich-
tige Infos: Tel. 07732/81500.
Mehrgenerationenhaus: Babysitter-
kurs für Jugendliche ab 14 J. in 2 
Teile. Im ersten Teil geht es um die 
Entwicklung, den Umgang und die 
Bedürfnisse von Säuglingen, Klein- 
u. Schulkindern und der zweite Teil 
umfasst einen Erste Hilfe Kurs. Kurs-
termin Teil 1: 8. u. 9.10., Kurstermin 
Teil II: 15. u. 16.10. Infos u. Anmel-
dung: Babysitter-Vermittlungsser-
vice Mehrgenerationenhaus/Diako-
nie Radolfzell, Teggingerstr. 16, Ra-
dolfzell, Tel. 07732/952786, Tanja 
Mairock, E-Mail: tanja.mai-
rock@diakonie.ekiba.de, www.mgh-
radolfzell.de
Die Sprechstunden des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes (SpDi) sind je-
den 2. und 4. Mi. des Monats in den 
Räumen der Diakonie Stockach von 
14-16 Uhr für psychisch kranke 
Menschen und Angehörige. Termin 
im Oktober: Mi., 13. u. 27.10. An-
sprechparterin/Terminvereinbarun-
gen: Sabine Claßen, Luisenstr. 9, 
78464 Konstanz, Tel. 
07531/81994-21 oder 07531/81994-0 
Sekretariat Fr. Lüdtke.
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
am Unfallort: Kurs für Führerschein-
bewerber aller Klassen außer CE, C1 
am Sa., 9.10., 9-15.30 Uhr in der 
Fahrschule Schaffart, Tuttlingerstr. 7, 
Stockach. Anmeldung nicht erfor-
derlich. Weitere Infos: Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Singen, 
Tel. 07731/99830
Evangelische Kirchen: Gottesdiens-
te 9.10./10.10. 
»Böhringen«: Ev. Kirche Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr Ge-
betstreff/Seelsorgeraum, 10 Uhr Got-
tesdienst in moderner Ausrichtung 
(Herrmann)und parallel Kinderbe-
treuung, anschl. Bibellunch in der 
Kirche. Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit dem Männer-
kreis (Pfr. Kusterer-Dreikosen). 
 »Gaienhofen«: Melanchthonkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Brates), 
gleichzeitig Kindergottesdienst. 
»Allensbach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst Gnadenkirche für Große und 
Kleine zum Abschluss der Kinderbi-
belwoche. 
»Steißlingen«: Ev. Kirchengemeinde: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
»Stein am Rhein-Stadt«: So., 9.30 
Uhr Gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottesdienste 
9.10./10.10. 
»Radolfzell«: Münsterpfarrei U.L.F.: 
Sa., 16 Uhr Eucharistiefeier in der 
Krankenhauskapelle, 18.45 Uhr Eu-
charistiefeier; So., 9.15 Uhr Amt, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier. 
Pfarrei St. Meinrad: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier; So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Böhringen«: Pfarrei St. Nikolaus: 
So., 10.45 Uhr Eucharistiefeier, zeit-
gleich Kinderkirche im Pfarrhaus. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Zeno: So., 
9 Uhr Eucharistiefeier. »Güttingen«: 
Pfarrei St. Ulrich: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Liggeringen«: Pfarrei St. Georg: 
So., 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit 
Segnung der Erntegaben. »Möggin-
gen«: Pfarrei St. Gallus: Sa., 17.30 
Uhr Eucharistiefeier. »Markelfingen«: 
Pfarrei St. Laurentius: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier, »Mainwangen«: So., 
8.30 Uhr Eucharistiefeier. »Zoznegg«: 
So., 10 Uhr Eucharistiefeier, Weihe 
der Erntegaben. »Mühlingen«: Sa., 19 
Uhr Eucharistiefeier. 

KURZ & BÜNDIGVEREINSNACHRICHTEN
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Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

www.diez-fussbodentechnik.de
Bismarckstraße 2+4, Radolfzell

Telefon 0 77 32-20 65

PARKETT - RAUMAUSSTATTUNG
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Stockach (li). Am Montagmorgen hat 
Schnappi in Stockach nach nur 
zehntägiger Umbauzeit wieder eröff-
net. Dazu gratulierten Perparim Uju-
paj als erste Besucher Stadtkämmerer 
Bernhard Keßler und BSZ-Leiter Karl 
Beirer. Beirer hatte als Geschenk ei-
nen Aufnahmeantrag für den BSZ-
Förderverein mitgebracht, bei dem 
der erste Jahresbeitrag bereits gezahlt 
war. 
Auf Ujupaj ist Beirer richtig stolz, 
denn seine kaufmännische Laufbahn 
hat letztlich in der Übungsfirma im 
Berufsschulzentrum begonnen. Fünf 
Jahre ist er jetzt bei Schnappi dabei 
und der jetzige Umbau mit Sorti-
mentskorrekturen trägt die Hand-
schrift des jungen Unternehmers, der 

sein Geschäft eben nicht als typi-
schen Restpostenladen ansieht, son-
dern zur Grundversorgung der hier 
lebenden und einkaufenden Men-
schen beitragen will. So gibt es hier 
vor allem auch Baumarktartikel von 
der Wandfarbe bis zu technischen 
Geräten. 
Eine übersichtliche Lebensmittelecke 
sichert auch den täglichen Bedarf für 
Kunden aus der Oberstadt.
Perparim Ujupaj setzt auf persönliche 
Kontakte und das Gespräch mit den 
Kunden. Kein Wunder, denn er war 
als junger Bursche der letzte Vorsit-
zende des Stockacher Jugendgemein-
derats. Jetzt präsentiert er einen auf-
geräumten Laden mit klar geglieder-
tem Sortiment.

Mit neuem Zuschnitt
Schnappi hat in der Oberstadt umgebaut

Gratulation zum Umbau: Unser Bild zeigt (von links) Karl Beirer, Perparim Uju-
paj und Bernhard Keßler als Vertreter der Stadt Stockach. swb-Bild: li

Stockach (swb). Seit etwa drei Wo-
chen treffen sich wieder die Mitglie-
der des Hegau-Bodensee-Orchesters, 
um das diesjährige Konzert vorzube-
reiten. 
Auf dem Programm stehen: die Ou-
vertüre zur Oper »Die Hochzeit des 
Figaro« von W. A. Mozart, das Kla-
vierkonzert Nr. 25 von W. A. Mozart 
sowie die 6. Sinfonie von Franz 
Schubert. 
Zu Gast beim Kunstverein Volkerts-
hausen findet das erste Konzert am 
Freitag, 8. Oktober, um 20 Uhr in der 
alten Kirche in Volkertshausen statt. 
Das zweite Konzert wird am Sonntag, 
10. Oktober, um 20 Uhr im Nellen-
burg-Gymnasium in Stockach gege-
ben.

Mozart im
»Nellenburg«

Zoznegg (swb). Der Förderverein 
Hauptschule Zoznegg veranstaltet 
am 9. Oktober in der Turn- und Fest-
halle Zoznegg einen Second-Hand-
Kleiderverkauf. 
Von 14 bis 18 Uhr werden gut erhal-
tene Damen-, Herren- und Kinder-
kleidung zum Verkauf angeboten. Je-
des Teil kostet nur zwei Euro. 
Es gibt auch Kaffee und Kuchen zu je 
einem Euro. 
Der Reinerlös kommt der Hauptschu-
le Zoznegg zugute.

Second-Hand
in Zoznegg

Stockach (swb). Am Mittwoch, 6. 
Oktober, wird Apostel Wolfgang Eck-
hardt, Leiter des Apostelbereiches 
Freiburg, in die Neuapostolische Kir-
chengemeinde in Stockach kommen. 
Grund des Besuches ist die Zurruhe-
setzung des Gemeindevorstehers 
Hans-Peter Schmid (65 Jahre, aus 
Hohenfels), der die Gemeinde seit 
1986 ehrenamtlich leitete. Rund 130 
Gemeindemitglieder hat er in den 24 
Jahren seelsorgerisch betreut und 
sich um administrative Belange der 
Gemeinde gekümmert. 
Als Nachfolger wird Karl-Walter 
Schmid, der Gemeindevorsteher der 
Kirchengemeinde Bodman-Ludwigs-
hafen, zusätzlich auch die Gemeinde 
Stockach betreuen. 
Beginn des Gottesdienstes ist um 20 
Uhr in der Victor-von-Scheffel-Stra-
ße 3.

Wechsel bei 
Neuapostolischen

Stockach (swb). Die Projektgruppe 
Stockach des Vereins »Aufwind«, der 
sich für Wohn- und Lebensgemein-
schaften im Bodenseeraum und Hin-
terland engagiert, lädt zusammen mit 
der Stadt Stockach zu einer öffentli-
chen Veranstaltung am 10. Oktober, 
um 14 Uhr in der Aula der Realschule 
Stockach ein. Es werden zwei unter-
schiedliche Konzepte vorgestellt. Das 
gemeinschaftsorientierte Wohnen 
und Leben in eigener Wohnung in ei-
ner Hausgemeinschaft für Menschen 
ab 50 Jahre aufwärts (Paare und Ein-
zelpersonen) nach dem Prinzip »Mit-
einander - Füreinander« (Konzept des 
Aufwinds R. Degen und A. Lucas). 
Das gemeinschaftsorientierte Woh-
nen und Leben im Quartier (Gemein-
de/Stadtviertel), Herr Kuhn von der 
Stiftung Liebenau. Die Veranstaltung 
steht unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Rainer Stolz, Stock-
ach, der auch die Begrüßung vorneh-
men wird. Nähere Infos und Kontak-
te: Agnes Lucas und Reiner Degen, 
07771/914102.

Lebensformen
im Alter

Stockach (swb). Die Initiativgrupe 
»Unbehindert miteinander leben« der 
Seelsorgeeinheit Stockach lädt unter 
dem Motto Spiel, Spaß und Unterhal-
tung am Sonntag, 10. Oktober, von 
15 bis 17 Uhr ins Pallottiheim zu ei-
nem Nachmittag der Begegnung ein. 
Mike Magic präsentiert seine Zauber-
Show mit viel Charme, erstaunlicher 
Magie und bester Comedy. Er ver-
blüfft sein Publikum mit außerge-
wöhnlichen Tricks und originellen 
Ideen. Die Stadt-Jugendpflege ist mit 
einem Team und interessanten Spie-
len mit dabei. Isa Barlack präsentiert 
in einer kleinen Ausstellung einen 
Einblick in das künstlerische Schaf-
fen von Menschen mit Behinderung 
aus der Kreativ-Werkstatt des Be-
Treff. 
Ein Fahrdienst für gehbehinderte 
Gäste in einem Spezialbus steht zur 
Verfügung. Interessenten hierfür 
möchten sich rechtzeitig im Pfarrbü-
ro, Telefon 2398, bei Thomas Klötzer, 
Telefon 4326, oder Familie Tauer, Te-
lefon 913040, melden.

Nachmittag der
Begegnung

Stockach (hs). So prickelnd und er-
frischend wie der zur Begrüßung kre-
denzte Prosecco war auch die Stim-
mung bei der zweiten »Ladies Night« 
im Hause Dandler Tisch & Trend in 
Stockach. Unter dem Motto »Ab 
sechs in der City« luden sieben 
Stockacher Fachgeschäfte zum Stö-
bern, Bummeln, Kaufen und Genie-
ßen ein. Nicht nur das Event selbst 
war rein dem weiblichen Geschlecht 
gewidmet, auch das Organisatoren-
Team bestand aus geballter Frauen-
Power. Den sieben Geschäftsfrauen 
war es auf das Vortrefflichste gelun-
gen, die beiden Etagen von Dandler 
Tisch & Trend in eine exquisite kleine 
»Shopping-mall« zu verwandeln. Das 
breit gefächerte Angebot wurde mit 
viel Fingerspitzengefühl dekorativ in 
Szene gesetzt und vermittelte den 
Esprit femininer Nonchalance.
Zwischen Mode, Schmuck, Brillen, 
Schuhen, Dekoration, Accessoires, 
Parfum, Kosmetik sowie Schmink- 
und Hairstylingtipps flanierten die 
zahlreich erschienen Damen hin und 
her. 
In lockerer, gut gelaunter Stimmung 
wurde nach Herzenslust anprobiert, 
ausprobiert, genascht und gestylt. 
Raum und Zeit ließen genügend 
Spielraum zum unbeschwerten 
Schwelgen, zum lockeren Small Talk 
und für fundierte Beratung und Sty-
ling-Tipps von Kopf bis Fuß. Die 
Männer konnten in der Zwischenzeit 

die »frauenlosen« Stunden bei einem 
frisch gezapften Augustiner »Edel-
stoff« in der Oxenbar genießen. In 
das Reich der Düfte und der edlen 
Accessoires entführten Elke Kreutel 
und ihr Team von der Parfümerie 
Trinkner. Mit einer innovativen Bril-
lenkollektion »mit dem Clip für die 
Abwechslung« sorgten Gudrun Sieg-
mund und ihre Tochter Nora von 
Blickfang Augenoptik für einen bes-
seren Durchblick. »Anziehende« Mo-
de aus edlen Stoffen präsentierte 
Margarethe Siemann vom Modehaus 
Dorn. Tipps für ein makelloses Make-
up und «Better-Hair-Days« hatten 
Gerda Widmann und ihr Team von 
Haar Kunst parat. Die passenden 
Schuhe und Gürtel für ein perfektes 
Styling wurden bei Yvonne Huff von 
Peppone’s Schuhschachtel anpro-
biert. Wer den letzten Schliff für sein 
Outfit noch in einem geschliffenen 
Edelstein oder in einem sonstigen 
schmucken Accessoire suchte, fand 
bei Britta Aicheler von Metterhauser 
Uhren & Schmuck eine erlesene Aus-
wahl vor. Mit ihrer Westerngitarre 
sorgte Petra Simone Golischewski-
Renz für den richtigen Sound und 
bot mit Liedern wie »Frauen regieren 
die Welt« oder »Lady in red« das pas-
sende musikalische Repertoire. Die 
»basischen« Gemüsehäppchen von 
Feinkost Bruderhofer sorgten für die 
notwendige Stärkung zwischen-
durch.

Feminine Nonchalance
Stockacher »Ladies Night« bei Dandler

Ein voller Erfolg war wieder die »Ladies Night« bei Dandler in Stockach. Hier 
präsentierten Damen das, was Damen wünschen. swb-Bild: he

Radolfzell (swb). 80 Jahre und kein 
bisschen leise ... Das Jubiläumskon-
zert des Akkordeonorchesters Ra-
dolfzell findet am 16. Oktober um 20 
Uhr im Milchwerk statt. Als kultur-
treibende Institution 80 Jahre alt zu 
werden, ist eine anstrengende, aber 
lösbare Aufgabe. Dabei jung zu blei-
ben heißt die Verpflichtung, um noch 
weitere runde Geburtstage gemein-
sam begehen zu können. Wieder ein-
mal wird die Frage, was man denn 
auf dem Akkordeon alles spielen 
kann, beantwortet mit: »Nicht alles, 
aber vieles!« Ob Swing, lateinameri-
kanische Rhythmen, Pop-Balladen 
oder klassisch geprägte Originalkom-
positionen: die Langeweile bleibt zu 
Hause. Auch die jüngsten Mitspieler, 
die Kinder aus den Melodica-Kursen 
der Grundschulen, sind auf der Büh-
ne dabei. Eintritt frei.

Jubiläum mit
dem Akkordeon

Radolfzell (swb). In der Stadt Ra-
dolfzell und den Ortsteilen wird seit 
knapp einem Jahr das Kooperations-
projekt der KISA-GmbH in Zusam-
menarbeit von Grundschulen, Kin-
dergärten und Sportvereinen umge-
setzt. Das Interesse ist sehr groß, so-
dass sich die Kooperationspartner re-
gelmäßig erhöhen. Das KISA-Projekt 
wird in Elternabenden an Kindergär-
ten und Grundschulklassen vorge-
stellt.
In Ergänzung gibt es eine öffentliche 
Vortragsveranstaltung am Freitag, 8. 
Oktober, von 19 bis 21 Uhr in der 
Gymnastikhalle der Ratoldusschule 
mit dem Thema »Leben ist Bewe-
gung«. Die Vortragsveranstaltung ist 
nicht nur für Eltern und Pädagogen, 
sondern für die gesamte an Bewe-
gung interessierte Einwohnerschaft 
von großem Interesse.

Infoabend:
Leben ist Bewegung

Radolfzell (swb). Die Volksbank 
Konstanz und der Gewinnsparverein 
Baden unterstützten dieser Tage die 
caritative Einrichtung Tafelladen in 
Radolfzell, eine Außenstelle der Sin-
gener Tafel, mit Spendenmitteln in 
Höhe von 3500 Euro für dringend 
benötigte Anschaffungen und weite-
re Projektaktivitäten des Tafelladens.
»Die Volksbank möchte damit sowohl 
das ehrenamtliche Engagement des 
Teams des Tafelladens in Radolfzell 
und dessen Arbeit tatkräftig unter-
stützen, als auch die Möglichkeit, 
günstige Artikel und Grundnah-
rungsmittel für sozial schwache Fa-
milien und Bürger vernünftig anbie-
ten zu können, verbessern«, so Roger 
Winter.

Volksbank hilft
Tafelladen

Hemishofen/Stein (swb). Die Ge-
meinde Hemishofen steigt aus dem 
Vertrag mit der Jugendarbeitsstelle 
Stein am Rhein aus, das geht aus der 
Einladung zur nächsten Sitzung des 
Steiner Einwohnerrats am 29. Okto-
ber hervor. Danach wurde der Be-
schluss zum Ausstieg in Hemishofen 
bereits am 19. August gefasst. 

Der Steiner Einwohnerrat muss da-
rum den Vertrag mit den beteiligten 
Gemeinden anpassen. Weiterhin be-
teiligt an der Jugendarbeitsstelle sind 
die Gemeinden Eschenz und Wagen-
hausen. Die finanziellen Beiträge der 
einzelnen Gemeinden werden nicht 
angehoben, da der Aufwand durch 
Einsparungen verringert werden soll.

Ende für
Jugendarbeit?
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Eigeltingen (hs). Viele strahlende 
Gesichter gab es bei der Wiedereröff-
nung der Mauritius-Apotheke in Ei-
geltingen. Im Rahmen eines Sekt-
empfangs in den neu gestalteten 
Räumlichkeiten der Apotheke wurde 
Susanne Donate als neue Apotheke-
rin herzlich empfangen. Neben Mit-
gliedern des Eigeltinger Gemeinde-
rats, örtlichen Gewerbetreibenden 
und Ortsvorstehern aus den Eigeltin-
ger Teilgemeinden waren etliche Ei-
geltinger gekommen, um der 49-jäh-
rigen gebürtigen Saarländerin viel 
Glück für ihren »Sprung« in die Selb-
ständigkeit zu wünschen. »Endlich 
gibt es wieder eine Apotheke bei 
uns«, war vielfach vonseiten der Ei-
geltinger Bürger zu hören. Auch Bür-
germeister Alois Fritschi zeigte sich 

sehr erfreut und erleichtert, wieder 
eine Apotheke im Ort zu haben. »Für 
eine Apotheke kämpfe ich«, sagte 
Alois Fritschi noch im April dieses 
Jahres während des Besuchs von Re-
gierungspräsident Julian Würtenber-
ger. Der »Kampf« hat sich nun ge-
lohnt. Nachdem sich die vorherige 
Apothekerin im Januar 2010 in den 
Ruhestand verabschiedete, habe er 
nahezu jeden Sonntag Interessenten 
durch die Räumlichkeiten der ver-
waisten Apotheke geführt. 
Bei Susanne Donate habe er gleich 
das Gefühl gehabt, dass sie in die 
Apotheke passe und mit Herzblut bei 
der Sache sei. Auch Susanne Donate 
hat sich sofort in das historische 
Fachwerkgebäude, in dem sich die 
Apotheke befindet, verliebt. 

Gewinn für Eigeltingen
Wiedereröffnung der Mauritius-Apotheke

Eigeltingen (hs). Mit einem Ernte-
Dank-Fest der kreativen Begegnung 
wurden die dritten »Eigeltinger Ap-
feltage« unter der Linde beim alten 
Schulhaus von Bürgermeister Alois 
Fritschi eröffnet.
Bis Samstag, 9. Oktober dreht sich al-
les um die »knackigen Früchte«. Initi-
iert von Brigitte Auer und Monika 
Rawe-Vollmer von der Eigeltinger 
»Akademie Natur & Mensch« stehen 
im alten Kindergarten und im Gast-
haus Lamm vielfältige Mitmach-Ak-
tionen und Events für Groß und 
Klein auf dem Programm. Bereits am 
Eröffnungstag konnten Apfelmotive 
gefilzt, Specksteine bearbeitet, Fah-
nen bemalt oder Nistkästen gezim-
mert werden. Kinder ab vier Jahren 
sind am Mittwoch, 6. Oktober ab 15 
Uhr zum Basteln mit Naturmateria-
lien im alten Kindergarten herzlich 
willkommen. Wissenswertes über die 

Heilkräfte des Apfelbaumes, speziell 
im Bereich der Frauen-Heilkunde, 
gibt es am Donnerstag, 7. Oktober ab 
19.30 im alten Kindergarten. Wie das 
Getreidekorn zum Apfeldünnele 
wird, können Kinder am Freitag, 8. 
Oktober ab 14.30 Uhr erfahren. Bevor 
zum Abschluss der Apfeltage am 
Samstag, 9. Oktober im Eigeltinger 
Hochstammgarten ein Apfelbaum 
gepflanzt wird, kann ab 14.30 Uhr 
bei einem Spaziergang durch die 
Streuobstwiesen die Begegnung mit 
der Natur bewusst erlebt werden 
(Treffpunkt am Feuerwehrhaus). Mit 
kulinarischen Leckerbissen rund um 
den Apfel bereichert das Gasthaus 
Lamm das Programm während der 
Apfel-Aktions-Woche. Informatio-
nen zum Programm gibt es bei Bri-
gitte Auer von der »Akademie Natur 
& Mensch« unter der Telefonnummer 
07774/929192.

»Knackige« Äpfel 
Programm noch bis 9. Oktober

Eigeltingen (swb). Bevor es richtig 
kalt wird, werden wieder Socken ge-
strickt oder angefangenes Strickwerk 
zu Ende gebracht. Wer es noch nicht 
kann, hat die Möglichkeit, es bei er-
fahrenen Sockenstrickerinnen in ge-
selliger Runde zu erlernen. Beginn ist 
am Mittwoch, 13. Oktober, weitere 
Termine werden abgesprochen, um 
19 Uhr in der Schule Eigeltingen, 
Musikraum. Anmeldung: Doris Hirt, 
Telefon 07774/6060.

Socken stricken
nicht nur für Omas

Nenzingen (swb). Der Rad- und Mo-
torsportverein Nenzingen lädt zur 
Nenzinger Kirbe am Sonntag, 17. Ok-
tober, in die Radlerhalle nach Nen-
zingen ein. 
Zum Essen gibt es Schlachtplatte, 
Ripple und andere Spezialitäten, 
selbstverständlich steht am Nachmit-
tag die reichhaltige Kuchentheke mit 
Kaffee zur Verfügung. 
Rund um die Radlerhalle führt der 
Verein wieder ein Mountainbike-
Rennen für Hobby-Fahrer durch. Je-
dermann (und jede Frau) kann teil-
nehmen. Lizenzfahrer sind nicht 
startberechtigt. 
Über zahlreiche Fahrer aus der Ge-
meinde würden sich die Initiatoren 
sehr freuen. Jeder Teilnehmer aus der 
Schülerklasse erhält einen schönen 
Sachpreis. Nachmeldungen sind am 
Sonntag ab 9 Uhr möglich. Zum drit-
ten Mal findet in diesem Jahr ein 
Staffelrennen für Vereine, Familien, 
Gruppen, Freunde und Firmen, die 
Spaß am Fahrradfahren haben, statt. 
Dieses Rennen ist ein Staffelrennen 
mit drei Startern und wird um 11.30 
Uhr gestartet.

Kirbe mit
Mountainbikern

Eigeltingen (swb). Isabella Olveira-
Müller zeigt auf, welche vielfältigen 
Kochmöglichkeiten uns die leichte 
und gesunde Kartoffel bietet. Die Ei-
geltinger Landfrauen laden alle inte-
ressierten Köchinnen und Köche ein, 
neue Anregungen mit nach Hause zu 
nehmen, die sie in der Schulküche 
schon erproben und probieren kön-
nen. Freitag, 8. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Schule Eigeltingen, Schul-
küche. Anmeldung: Doris Hirt, Tele-
fon 07774/6060.

Die tolle Knolle:
Kartoffel

Hohenfels (swb). Eine Autorenle-
sung im Schloss Hohenfels findet am 
15. Oktober um 17 Uhr statt. Die Ho-
henfelser Jugendbuchautorin Christa 
Ludwig, auch bekannt durch ihre 
neue Buchreihe »Hufspuren«, liest 
aus ihrem Jugendroman »Die siebte 
Sage«. 
Sie erzählt in ihrem Buch mit großer 
Meisterschaft eine unendlich span-
nende Geschichte über das Schicksal 
eines Mädchens im Kreuzpunkt zwei-
er Völker. Das wird wieder sehr span-
nend werden.
Da das »Wohnzimmer« im Schloss 
nur eine begrenzte Aufnahmekapazi-
tät besitzt (max. 50 Personen), wird 
um baldige Anmeldung bei J. Goldt, 
Telefon (07557) 929120 gebeten. 

Lesung 
im Schloss

Das neue Team der Mauritius-Apotheke freut sich auf die Kundschaft. 

Viel Spaß haben die Kinder bei den Eigeltinger Apfeltagen.

 Stockach (hs). Eine wahre Wonne 
nicht nur für die Ohren, sondern 
auch für das Gemüt war das be-
schwingte und mitreißende Konzert-
Debüt von dem Stockacher Jugend-
Chor »Modern-Harmony« und den 
»Village Singers« aus Dettingen. Un-
ter der musikalischen Leitung von 
Irmtraud Döbele sorgten die beiden 
Chöre in der Mensa der Stockacher 
Grund- und Werkrealschule für 
»Good Vibrations« von den Haarspit-
zen bis zu den Fußsohlen. Die zahl-
reichen Zuhörer ließen sich in kür-
zester Zeit vom erfrischenden Sound 
der Musical Melodien und den pop-
pigen Evergreens infizieren. Es wur-
de mitgewippt, mitgeschnippt und 
sogar mitgesungen. Neben herausra-
genden Gesangs-Solisten glänzten 
Andreas Bung am Klavier, Matthias 
Fröhlich an der E-Gitarre und Alois 
Martin am Schlagzeug mit ihrem 
Können.
Höchst beeindruckend war die groß-
artige Leistung von Irmtraud Döbele, 
die mit sicherem Dirigat ihre beiden 
Chöre in bester Form glänzen ließ. 
Auch vonseiten ihrer »Schützlinge« 
durfte die Chorleiterin ein dickes Lob 
für ihr Engagement entgegenneh-
men. 
In die aufregende und facettenreiche 
Welt der Musicals entführten die 

achtzehn klangvollen Stimmen von 
»Modern Harmony«. Mit Highlights 
aus den bekannten Musicals »Rebec-
ca«, »Elisabeth«, »Tarzan«, »Tanz der 
Vampire« und »We Will Rock You«, 
begeisterte das zwischen zwölf und 
zwanzig Jahre junge Ensemble seine 
Zuhörer im Rahmen seines ersten 
großen Konzertes. Die wunderbar 
gesungenen Soli von Jaqueline Joos, 
Fridericke Fischer, Sarah Münzner 
und Felicitas Schleicher begeisterten.
Mit »mystisch« gefärbtem Farbklang 
besangen Dominik Meier und Chris-
tofer Fürst »Die Schatten werden län-
ger« aus »Elisabeth«. Eine absolute 
Glanzleistung bot Solistin Felicitas 
Schleicher. Mit ihrer voluminösen, 
»souligen« Stimme in dem Stück 
»Milch« aus »Elisabeth«. 
 Einen poppigen Kontrast zu den Mu-
sical-Themen lieferten im Zwischen-
teil des Konzerts die 27 Sängerinnen 
und Sänger von den »Village Sin-
gers«.
Der letzte Part des Konzerts wurde 
von »Modern Harmony» mit dem 
Stück »Auf einmal« aus dem Musical 
»Tarzan« eingeleitet. 
Hierin überzeugten Felicitas Schlei-
cher und Christofer Fürst mit einem 
gefühlvollen Duett über die Liebe im 
Dschungel. Und so ging es am Abend 
weiter. 

Mitreißend und frech 
Stimmstarkes Konzert-Debüt

Eigeltingen (swb). Im Zuge des Aus-
baus des 2. Teilabschnitts der K6114 
von Eigeltingen nach Homberg wur-
de auch ein Teilstück der Wasserver-
sorgung, welches im Besitz der Stadt 
Aach ist, erneuert. Gleichzeitig hat 
die Gemeinde Eigeltingen noch Leer-
rohre für eine DSL-Versorgung des 
Ortsteils Homberg mitverlegt. Jetzt 
wurde die neue Wasserleitung durch 
eine symbolische Schieberöffnung 
offiziell in Betrieb genommen. Die 
gusseiserne Wasserleitung aus dem 
Jahre 1924 hätte die Straßenbauar-
beiten nicht überstanden, somit wur-
de - auch auf Anraten des Landrats-
amtes - die Leitung auf diesem Teil-
stück komplett ausgetauscht und 
auch gleich eine neue Trassenfüh-
rung vorgesehen. Die Neuverlegung 
der Wasserleitung wurde im Spül-
bohrverfahren verlegt, was weniger 
aufwenig ist und nach Angaben des 
Bauleiters der Stadtwerke Radolfzell 
ohne größere Probleme durchgeführt 
werden konnte. Mit der Planung und 
Ausführung der Arbeiten waren die 
Stadtwerke Radolfzell, die der Stadt 
Aach über den Verein »Hegau-Was-
ser« günstige Konditionen anbieten 
konnten, beauftragt.

Von Homberg
nach Eigeltingen

Stockach (swb). Beim Kauf elektro-
nischer Geräte, Möbel und so weiter, 
aber auch bei der Sanierung im Haus, 
fällt immer wieder Styropor an. 
Die Styroporteile sollten stets fach-
gerecht entsorgt werden. 
Zu beachten ist dabei, dass Styropor 
nicht gleich Styropor ist. Styropor 
aus mit dem grünen Punkt gekenn-
zeichneten Verkaufsverpackungen 
kann über den gelben Sack entsorgt 
werden oder auf dem Wertstoffhof 
abgegeben werden.
Baustyropor oder Dämmmaterial aus 
Styropor hingegen muss bei einem 
privaten Entsorger, wie beispielswei-
se der USG, abgegeben werden. 
Bei weiteren Fragen rund um die Ab-
fallentsorgung wenden sich Betroffe-
ne an das UmweltZentrum Stockach 
unter 07771/4999 oder info@uz-
stockach.de.

Wohin mit
dem Styropor?

Stockach (swb). Nachgefragt: Schon 
vor den Bundestagswahlen 2009 rie-
fen die Kolpingfamilie Stockach und 
die Evangelische Erwachsenenbil-
dung des Bezirks die Kandidaten zu-
sammen, um von ihnen zu hören, 
was sie in der Politik umsetzen wol-
len, wenn sie dann gewählt würden. 
Jetzt wollen sie die Gesprächspartner 
von damals beim Wort nehmen und 
sie mit dem konfrontieren, was ihre 
Wahlaussage damals war. Was konn-
ten nun die drei gewählten Abgeord-
neten Birgit Homburger, Andreas 
Jung und Peter Friedrich umsetzen 
von dem, was sie 2009 noch verspra-
chen?
Am Montag, 11. Oktober, um 19.30 
Uhr wollen die Besucher diesen Mit-
gliedern des Bundestages sowie Till 
Seiler vom Bündnis 90/Die Grünen 
auf den Zahn fühlen.

Was wurde aus
 Versprechen?

Stockach (swb). Die Stockacher Tafel 
sucht insbesondere männliche Helfer, 
die bei der Abholung der Lebensmit-
tel von den Geschäften mitarbeiten; 
aber auch Helfer/innen, die bei der 
Sortierung im Tafel-Laden behilflich 
sind. Hilfe wird benötigt: mittwochs 
von 14 bis 19 Uhr (auch weniger 
Stunden sind hilfreich) und donners-
tags von 9 bis 14 Uhr (auch weniger 
Stunden). Bitte melden bei Stock-
acher Tafel, Renate Ibbeken, Telefon 
01511/7201236.

Tafel sucht
noch Helfer


